
NORD 

Ml : 1000 

Markt Kaltental 
Landkreis Ostallgäu 

Bebauungsplan "Sondergebiet Garten- und Landschaftsbau" 

Pflege- und Entwicklungsplan 

Großgehölzpflanzung: Hochstamm 3x 
verpflanzt, mit Drahtballen, 

Stammumfang 14-16 cm 

a = Klarapfel 2 Stk 

b = Apfel "Winterzitronenapfel" 2 Stk 
c = Birne "Kiefers Sämling" 2 Stk 

d = Zwetschge "Geisenheimer" 2 Stk 

1Vegetationsperiode 

Fertigstellungspflege gern. DIN 18916, 

danach 2 Jahre Entwicklungspflege 

gern. DIN 18919 

Extensivgrünland 4 Jahre zur 

Aushagerung 4-schürig, danach 

zweischürig, Mahd (1. Schnitt ab 15.06., 2. 

Schnitt im Herbst) und Abtransport des 
Mähgutes, keine Dünung, keine Pestizide 

Entwicklungsziel: LRT 6510 

Ansaat nach den 4 Aushagerungsjahren 
mit Regiosaatgut Herkunftsgebiet 16/ 
Produktionsraum 8 für Glatthaferwiesen/ 

magere Flachlandmähwiesen, 1 

Vegetationsperiode Fertigstellungspflege 
nach Angaben Saatguthersteller, 
danach wie Extensivgrünland 

Hochstaudenflur alle 2 Jahre Mahd im 

Herbst und Abtransport des Mähgutes, 
keine Dünung, keine Pestizide, 

bei Bedarf mechanische 

Neophytenbekämpfung 

Entwicklungsziel: wie östlich angrenzende 
Ausgleichsfläche 

Anlage 1 
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